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Rechenbeispiel: fatale Konsequenzen

bei spätem Vermögensaufbau

Die repräsentative Finanzwissen-Studie im Auftrag der Kapitalgesellschaft RWB Group verdeutlicht, dass

sich die Deutschen bei keiner anderen Finanzangelegenheit so unsicher fühlen wie beim Investieren. Dabei

ist es wichtig, früh mit dem Vermögensaufbau anzufangen, wie ein Rechenbeispiel des FPSB Deutschland

verdeutlicht.

Professor Dr. Rolf Tilmes, Vorstandsvorsitzender des

Financial Planning Standards Board Deutschland (FPSB),

erklärt:

Speziell die Befragten unter 30 Jahre offenbaren eine

erschreckende Unkenntnis. Rund 62 Prozent dieser

Altersgruppe erklärten, dass sie nicht wüssten, wie sie ihr

Geld in Aktien oder Fonds anlegen können.

Das Problem ist: Je später jemand beginnt, desto mehr Geld

muss er Monat für Monat auf die Seite legen, länger arbeiten

und sich möglicherweise später in seinem Konsumverhalten

einschränken.

Folgendes Rechenbeispiel des FPSB Deutschland

verdeutlicht dies:

Jemand strebt ein Sparziel von 500.000 Euro an. Über diese

Summe möchte er ab dem 65. Lebensjahr flexibel verfügen.

Dafür will der Sparer Monat für Monat einen festen Betrag in

ein gemischtes Portfolio, das zu 60 Prozent aus Aktien und

zu 40 Prozent aus Anleihen besteht und das zwei Prozent

Rendite pro Jahr nach Inflation, Steuern und Kosten bringt,

investieren.

• Mit einem Sparbeginn im Alter von 25 Jahren hat

der Sparer 40 Jahre lang Zeit, mit einer Sparrate

von 680 Euro monatlich sein Sparziel von 500.000

Euro mit 65 Jahren zu erreichen.

• Mit einem Sparbeginn im Alter von 30 Jahren kann

der Sparer sein Sparziel von 500.000 Euro mit 65

Jahren erreichen, indem er 35 Jahre lang 820 Euro

monatlich zur Seite legt.

• Mit einem Sparbeginn im Alter von 35 Jahren

benötigt der Sparer rund 1.015 Euro monatlich, um

über 500.000 Euro in 30 Jahren zu verfügen.

• Ein 40-Jähriger muss 25 Jahre lang monatlich

1.280 Euro sparen, wenn er mit 65 Jahren 500.000

Euro zusammen haben möchte.

Bild: © Gajus / fotolia.com

https://www.experten.de/ Seite 1 / 1



Finanzen

https://www.experten.de/id/4944814/rechenbeispiel-fatale-konsequenzen-bei-spaetem-vermoegensaufbau/

https://www.experten.de/ Seite 2 / 1

https://www.experten.de/id/4944814/rechenbeispiel-fatale-konsequenzen-bei-spaetem-vermoegensaufbau/

